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Kriegsgefahr im Kaschmir: Indien und
Pakistan am Rande der Eskalation!

Indien und Pakistan stehen am Rande eines vierten Krieges
über Kaschmir. Eskalation, militärische Angriffe und

geopolitische Spannungen prägen die Lage.

Pahalgam, Indien - Am 9. Mai 2025 eskalieren die Spannungen
zwischen Indien und Pakistan über die umstrittene Region
Kaschmir dramatisch. Die beiden Atommächte tauschen
tödliches Feuer aus, was zur größten militärischen Eskalation
zwischen ihnen seit Jahrzehnten führt. Laut Al Jazeera kam es
zu Raketenangriffen, Drohnenangriffen und heftigem
Artilleriefeuer auf beiden Seiten der Grenze. Dutzende Zivilisten
sind bereits ums Leben gekommen, und die Regierungen beider
Länder schieben sich gegenseitig die Schuld zu.

Indien hat am Mittwochmorgen gezielte Militärschläge im
Rahmen der „Operation Sindoor“ gegen Pakistan durchgeführt.
Diese Maßnahmen sind eine direkte Reaktion auf einen

https://www.aljazeera.com/podcasts/2025/5/8/the-take-can-india-and-pakistan-avoid-a-fourth-war-over-kashmir


Terroranschlag in Pahalgam, bei dem über zwei Dutzend
hinduistische Touristen getötet wurden. Der Kaschmir-Konflikt,
der seine Wurzeln in der unzureichenden Teilung Britisch-Indiens
1947 hat, ist von strategischen, religiösen und politischen
Motiven geprägt. Pakistan begründet seine Ansprüche auf die
Region auch durch deren wasserwirtschaftliche Bedeutung,
während Indien in den letzten Jahren seine militärische Präsenz
verstärkt hat.

Historische Hintergründe

Die Teilung Britisch-Indiens im Jahr 1947 führte nicht nur zur
Schaffung zweier unabhängiger Staaten, sondern auch zu
massiver Gewalt. Schätzungen zufolge starben bei den Unruhen
über eine Million Menschen, und etwa 15 Millionen wurden aus
ihren Heimatgebieten vertrieben. Diese lange Geschichte hat die
Beziehungen zwischen den beiden Ländern stark geprägt, wobei
der Kaschmir-Konflikt einer der zentralen Streitpunkte bleibt, wie
die Süddeutsche Zeitung erläutert.

Pakistan versucht, den Konflikt auf internationaler Ebene zu
thematisieren, was im Widerspruch zum Simla-Abkommen von
1972 steht, das eine bilaterale Lösung vorschreibt. Die pro-
palästinensische Bewegung unterstützt Pakistan, was wiederum
zu einer verstärkten pro-pakistanischen Rhetorik führen könnte.
Gleichzeitig wird Indiens enge Beziehung zu Israel nicht als
externalisierte Kontrolle betrachtet, während westliche Akteure
Indiens Aufstieg als Großmacht zunehmend als Bedrohung
wahrnehmen.

Aktuelle Situation und Zukunftsaussichten

Die Lage bleibt angespannt, und der Ausgang der aktuellen
Konflikte ist ungewiss. Es wird die Frage aufgeworfen, ob Indien
und Pakistan in der Lage sind, ihre militärischen Aktionen zu
deeskalieren und einen vierten Krieg um Kaschmir zu
vermeiden. Der internationale Diskurs über diesen Konflikt bleibt
angespannt, und die nukleare Rhetorik beider Länder hat

https://www.sueddeutsche.de/politik/kaschmir-konflikt-indien-pakistan-terrorismus-li.3248776


ebenfalls zugenommen, wobei die internationale Gemeinschaft
Pakistans Rhetorik weniger kritisiert als die von Russland.

Es bleibt zu hoffen, dass diplomatische Bemühungen
unternommen werden, um weitere Eskalationen zu verhindern.
Die Zukunft des Kaschmir-Konflikts ist weiterhin ungewiss, und
die Dringlichkeit eines Dialogs zwischen den beiden Ländern
kann nicht überbewertet werden. Eine nachhaltige Lösung ist
notwendig, um die Zivilbevölkerung zu schützen und
langfristigen Frieden zu fördern, wie tkp.at anmerkt.
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